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Versammlung 

Fanclub Blau-Weiß Paderland 04  

 Stadtheide Paderborn

Freitag, 25.07.2008 
Gaststätte „Zur Schinkenbäckerin“, Paderborn

Dauer: 19.04 Uhr – 20.30 Uhr
TOP-Liste:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Peter Büchter
2. Eintrittskarten/Abbuchungsverfahren
3. Busfahrt/Abbuchungsverfahren
4. Auswärtsfahrten
5. Kartenkontingent/Kartenverteilung generell
6. Verschiedenes 

TOP 1

Begrüßung
Die anwesenden Versammlungsteilnehmer und Mitglieder wurden pünktlich um 19.04 Uhr durch den 1. Vorsitzenden Peter Büchter begrüßt.

Besonders begrüßte Peter unser Ehrenmitglied Herrn Pastor Hampel und betonte, dass die Beteiligung an der heutigen Versammlung recht zufrieden stellend sei.

Anknüpfend an diesen Punkt ging Peter umgehend auf die Beteiligung/das Interesse unserer Mitglieder im Rückblick auf die vergangene Saison ein.

Hierzu bemerkt er, das die Resonanz und die Abnahme von Eintrittskarten insgesamt für unseren Fan-Club nicht zufrieden stellend gelaufen ist.

Für die Saison 2007/2008 wurden durch den Fan-Club insgesamt 5.327 Euro für Eintrittskarten der Heimspiele des FC Schalke 04 ausgeben.

Davon wurden – bei einem Stand von 159 Mitgliedern im Fan-Club - Eintrittskarten im Wert von 478 Euro nicht genutzt, bzw. verfielen. Dieses Defizit geht zu Lasten der Fan-Club-Kasse.
Ursache hierfür ist, dass einige Mitglieder zuvor bestellte und zugesagte Karten viel zu kurzfristig oder aber sogar gar nicht absagen, so dass die dadurch entstehenden Kosten letztendlich wie beschrieben, zu Lasten der Fan-Club-Kasse gehen.

Das kann so nicht sein.

Peter betonte, wie viele Mühe sich einige Mitglieder des Fan-Clubs machen, die nicht dem Vorstand angehören, um möglichst viel für den Fan-Club zu erreichen.

Hier wurde besonders Olli Seibt erwähnt, der nächtelang über das Internet Karten bestellt, genauso wie Hartmut Schmidt, der sich als Vertretung für seinen Sohn Marcus Schmidt, in komplizierte Abbuchungs- und Finanzierungsverfahren einarbeitet.

Deshalb noch einmal der Appell an alle Mitglieder, die unter vielen Mühen organisierten Eintrittskarten auch abzunehmen und verbindlich vorbestellte Karten/Fahrten auch fest einzuplanen und nicht kurzfristig oder gar nicht abzusagen.

Ähnlich verhält es sich mit der Anmeldung zu den angebotenen Feiern wie das Sommerfest oder die Weihnachtsfeier.

Wenn die eingeforderten Anmeldungen nicht erfolgen oder nicht eingehalten werden, so geht auch hier das unweigerlich entstehende Kostendefizit zu Lasten der Kasse uns somit zu Lasten aller.
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Eintrittskarten - Abbuchungsverfahren
In der neuen Saison sollen die Modalitäten für die Kartenbestellung, bzw. das Zahlungssystem für die Eintrittskarten geändert werden, um den bereits beschriebenen finanziellen Verlust für die Vereinskasse zu beenden.
Dazu wird das Geld für die bestellten Eintrittskarten 2 bis 3 Wochen vor dem entsprechenden Spielwochenende vom Konto des Mitglieds/Bestellers abgebucht; damit ist die Karte verbindlich und bereits bezahlt.

Wenn dann jemand feststellt, dass er an diesem Spieltag doch nicht kann, steht er selbst in der Pflicht, sich um Ersatz zu kümmern, damit die Karte nicht verfällt und der Besteller entsprechend nicht auf den ungenutzten Kosten sitzen bleibt.

Natürlich sollte sich der Besteller zusätzlich an Markus Baurichter wenden, der dann die Weitergabe der Karte an mögliche Interessenten organisieren, bzw. vermitteln kann.

Diese Regelung gilt natürlich nicht für echte Notfälle, also wenn jemand aus wirklich zwingenden Gründen eine Karte kurzfristig zurückgeben muss.

Das Abbuchen der entsprechende Summe vom Konto des Mitglieds ist weiterhin für manchen eine gute Erinnerung daran, dass er für ein bestimmtes Spiel eine Karte bestellt hat, falls derjenige das einfach mal vergessen haben sollte.

Kosten für  Karten, die für Freunde/Bekannte mitbestellt werden, die kein Mitglied im Fanclub sind (und die mangels Nachfrage in den eigenen Reihen auch an solche vergeben werden können), werden beim bestellenden Mitglied mit abgebucht. 
Dieses Verfahren vereinfacht es Marcus Schmidt, die entsprechenden Beträge zu erhalten, da von den Fan-Club-Mitlgliedern eine Einzugsermächtigung vorliegt.

(Diese Einzugsermächtigung zur Bezahlung der Eintrittskarten und Busfahrkarten ist ein Mehrheitsbeschluss der letzten Jahreshauptversammlung.)
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Busplatz – Abbuchungsverfahren / Buspreise
Das zu entrichtende Entgelt für die Busfahrt wird ab der neuen Saison – ebenso wie das für die Eintrittskarte – vom Konto des Mitglieds abgebucht.

Aufgrund der gestiegenen Energiepreise sind die Buspreise des Anbieters ebenfalls gestiegen, was eine Erhöhung des Entgelts für die Busfahrt nach sich zieht.
Buspreise für die neue Saison:

Mitglieder

13 Euro

Nichtmitglieder
15 Euro.

Getränke werden weiterhin bar im Bus bezahlt.

Auch hier mussten die Preise entsprechend den Kosten angepasst werden.

Das bedeutet für die kommende Saison:

Männer
10 Euro

Frauen
  7 Euro.

Wer keinen Alkohol trinkt bezahlt je 1 Euro pro Softdrink (Einzelabrechnung).
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Auswärtsfahrten Saison 2008/2009
Aus der Versammlung kam der Vorschlag, auch Eintrittskarten zu Auswärtsspielen zu bestellen.
Das Problem dabei ist, dass die Karten jetzt bestellt werden müssten, jedoch nicht klar ist, an welchem Tag (Freitag, Samstag oder Sonntag) das jeweilige Spiel dann sein wird.

Liegt dann ein solches Spiel auf einem Sonntag, werden die vorbezahlten Karten erfahrungsgemäß nicht abgenommen, so dass der Fanclub auf den bereits geleisteten Kosten sitzen bleiben würde.

Überlegung:

Am 16.05.2009, also am vorletzten Spieltag, spielt der FC Schalke auswärts gegen Hertha Berlin. Dieses Spiel ist definitiv auf einem Samstag.
Das wäre die Möglichkeit für eine geplante Auswärtsfahrt, ggf. auch mit einer Übernachtung in Berlin.

Nach Rückfrage bekunden 23 Anwesende der Versammlung ihr Interesse an einer solchen Fahrt.

Alle anderen sollen darüber nachdenken, so dass bei ausreichender Beteiligung eine solche Fahrt geplant/bzw. Eintrittskarten für dieses Spiel bestellt werden könnten.
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Kartenkontingent/Kartenverteilung generell
Durch Markus Baurichter wird eine Liste herumgegeben, in der jeder Anwesende seine Kartenwünsche eintragen kann.
Selbstverständlich sollte sich dann jeder merken, für welches Spiel er wie viele Karten haben möchte.
Dann sollten diejenigen, die sich für ein Spiel eingetragen haben, kurz vor dem entsprechenden Spieltag bei Markus nachhören, ob sie die gewünschten Karten für das Spiel bekommen können, bzw. welche Karten es sind.

Wichtig ist, dass es sich bei der besagten Liste um eine Wunschliste handelt, somit die Karten nur aufgrund der Eintragung also noch nicht verbindlich zugeteilt sind.
Also entweder kurz bei Markus Baurichter nachfragen, oder aber die Abbuchungen auf dem eigenen Konto beobachten!

Erhält ein Mitglied dann eine Eintrittskarte über den Fanclub, ist damit automatisch der Busplatz gebucht, so dass sich derjenige nicht mehr mit Cocky bezüglich des Busplatzes in Verbindung setzen muss.

Dieses Prozedere bezieht sich auf alle dem Fanclub zur Verfügung stehenden Karten, ausgenommen den personenbezogenen Dauerkarten, es sei denn, diese werden für ein bestimmtes Spiel vom Eigentümer zur Verfügung gestellt.

Des weiteren werden ab dieser Saison Eintrittskarten für besonders begehrte Spielpaarungen an solche gekoppelt, deren Nachfrage nicht so groß ist.

Dies geschieht natürlich nur nach Absprache.

Dadurch soll einfach gewährleistet werden, dass der Fanclub nicht auf Eintrittskarten zu nicht so populären Spielbegegnungen sitzen bleibt und das wieder zu Lasten der Kasse geht.

Sollte dann jemand eine zugesagte Eintrittskarte selbst nicht wahrnehmen können, hat er sich zunächst selbst um einen Ersatz zu kümmern, da er sonst im Zweifelsfall auf seinen Kosten sitzen bleibt.

Selbstverständlich kann derjenige sich mit Markus Baurichter zwecks Hilfe bei der Vermittlung der Karte in Verbindung setzen.

Sollte die Absage einer Karte aufgrund einer nicht vorhersehbaren Notsituation nötig werden (Krankheit, Todesfall im persönlichen Umfeld) bekommt derjenige natürlich seine Unkosten zurückerstattet und die Karte wird zurückgenommen.

Dies kann jedoch nur die Ausnahme sein; jedes Mitglied soll mit den vorbestellten Karten eigenverantwortlich umgehen.

Der Fanclub ist im Besitz mehrerer teurer Sitzplatzkarten, die erfahrungsgemäß schwer „an den Fan“ zu bringen sind, schon aus dem Grund, da sie sehr teuer sind.

Daher soll innerhalb des Fanclubs eine bestimmte „Subventionierung“ dieser Karten erfolgen, bzw. sollen die Kosten im Sinne aller Mitglieder umverteilt werden.

Dazu wurde seitens des Vorstands vorgeschlagen, die Stehplatzkarten, die vom Verband für 13 Euro/14,30 Euro verkauft werden, für 15 Euro innerhalb des Fanclubs weiter zu geben.

Dafür sollen die Sitzplatzkarten im Wert von 37 Euro für 30 Euro, und die für 31 Euro für 26 Euro weitergeben werden.

Dadurch sollen die Sitzplatzkarten „solidarisch“ günstiger werden.

Von diesem System profitiert dann im Laufe der Saison jeder einmal, da die Sitzplatzkarten ja nicht immer an die gleichen Leute rausgeben werden.

Aus der Versammlung kam an dieser Stelle der Vorschlag, gleich 16 Euro statt 15 Euro für eine Stehplatzkarte zu nehmen.

Diesem Vorschlag stimmte die Versammlung mehrheitlich zu, so dass die Stehplatzkarten ab sofort 16 Euro kosten.

Die endgültigen Preise für die Sitzplatzkarten werden durch diese spontane Erhöhung noch mal neu berechnet.

Aus der Versammlung wird angeregt, im Hinblick auf nicht abgenommene Eintrittskarten, Kooperationen mit anderen Fanclubs (z. B. Hövelhof) einzugehen, und solche Karten dann weiterzugeben.

Eine solche Weitergabe ist jedoch nicht möglich, da die Eintrittskarten vom Verband entsprechend der Anzahl der Mitglieder an die einzelnen Fan-Clubs raus gegeben werden.

Ein „Nebenmarkt“ zwischen den Fanclubs ist nicht gewollt.
Aufgrund unseres gestiegenen Mitgliederstandes werden wir in der nächsten Saison mehr Karten zugeteilt bekommen.

Sollten dann trotz neuen Abbuchungs- und Vergabesystems wider Erwarten Eintrittskarten übrig bleiben, ist es einfacher diese (Papier-)karten am Doppeldeckerbus wieder in den Verkauf zu geben.
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Verschiedenes
Visitenkarten
Durch Pastor Hampel wurde erneut die Idee aufgegriffen, dass bei jeder Fahrt zur Veltins-Arena im Bus vor Ankunft am Stadion die Handynummer eines Verantwortlichen für alle durchgegeben wird, den man anrufen kann, sollte es im Stadion zu irgendwelchen Komplikationen gekommen sein, die jemanden daran hintern, pünktlich wieder am Bus zu sein.
Daraufhin konnte Cocky freudig verkünden, dass der Vorstand Visitenkarten bekommt, auf der die jeweiligen Erreichbarkeiten vermerkt sind.
Diese kann dann jedes Mitglied erhalten und hat damit immer eine Mobilfunknummer für einen solchen Anruf.

Vorstellung von Schlumpfpullis und neuen T-Shirts
Es gibt die Möglichkeit für die kalte Jahreszeit einen blauen Schlumpfpulli zu bestellen, dessen Aufdruck sowohl unseren Vereinsnamen enthält, wie auch den Namen/Spitznamen des jeweiligen Mitglieds.

Diese Pullis können ab sofort gegen ein Entgelt von 30 Euro bestellt werden.

Des weiteren kommt ein Rundhals-T-Shirt ins Programm, dessen Aufdruck jedoch noch einmal überarbeitet wird.

Polo-Shirts in blau, oder auch auf Wunsch in weiß, sind nach wie vor bestellbar.

Verantwortlich für die Erstellung ist Axel Rosemeier. 

Bestellungen bitte über Raphaela Rübbelke.
Anmeldung für das Sommerfest 2008
Die Info-Post bezüglich des Sommerfestes scheint nicht bei jedem Fanclub-Mitglied angekommen zu sein. Daran arbeiten wir!

Für Anmeldungen für das Sommerfest geht erneut eine Liste zum Eintragen herum.
Das Sommerfest findet am 09.08.2008 bei Elmar Gerold an der Halle, Holsteiner Weg 106, statt.

Das Entgelt für das Sommerfest wird nicht vom Konto abgebucht, sondern von Marcus Schmidt vor Ort bar kassiert.

Zum Aufbau melden sich:

Olli, Helmut, Ali, Peter, Marcus Schmidt und Uli Bolte. Elmar…..ist eh da!

Damit alle Mitglieder an diesem Tag schön feiern können, besorgt Cocky für die Theke Leute vom Schützenverein.
Schaukasten des Fanclubs am Vereinslokal
Von Marius Hustadt wird ein Schaukasten gefertigt, der bei Gundi vor der Kneipe hängen wird.
Dort haben auch die Mitglieder, die das Internet nicht nutzen die Möglichkeit, sich auf dem Laufenden zu halten.

Dort werden dann auch die noch zur Verfügung stehenden Eintrittskarten ausgehängt, analog zum Eintrag auf unserer Internetseite.

Nutzung des Internetzes

Youri Bethge merkt an, dass die Möglichkeiten unserer Internetseite, bzw. der Email-Verkehr zwecks Informationsweitergabe von vielen Mitgliedern zu wenig genutzt wird.
Es wird allgemein festgestellt, dass ein großer Teil der Fan-Club-Mitglieder keine Internet-User sind und somit Informationen auch auf herkömmlichem Wege weitergeleitet werden müssen.

Deswegen wurde auch der Vorschlag von Thomas Ising, die Kartenbestellung generell nur über das Internet laufen zu lassen, aus Gründen der Umsetzbarkeit, abgelehnt.

Besuch der Veltins-Arena am Tag der offenen Tür
Von unserem Mitglied Albert Gerold wurde vorgeschlagen, die Veltins-Arena mal an einem Tag der offenen Tür zu besuchen. Bei genügend Interessenten im Fanclub könnte sich eine solche gemeinsame Fahrt auch kostenmäßig lohnen.

Durch den 1. Vorsitzenden Peter Büchter wurde erläutert, dass ein solcher Besuch wirklich nur bei genügend Interesse lohnt und es wahrscheinlich das Beste wäre, eine Stadionführung mit dem Besuch eines Heimspiels zu verbinden.

Die Frage ist, ob das auch machbar ist, bzw. so angeboten wird.

Der Vorstand wird sich diesbezüglich informieren und berichten.
Letzter Spieltag der abgelaufenen Saison
Die Schiffsfahrt zur Veltins-Arena am letzten Spieltag der vergangenen Saison war anstrengend, kam aber bei allen Teilnehmern richtig gut an.
Ein ähnliches Event wäre auch für den nächsten letzten Spieltag gegen Hoffenheim schön. Für diese Spielbegegnung haben wir insgesamt zu den Dauerkarten 22 zusätzliche Eintrittskarten.

Wer Vorschläge hat, möchte diese bitte kundtun.

geschlossen:

__________________

(Raphaela Rübbelke)

